
Bühnenbeleuchtung

Englisch: Stage Lighting

LICHT

Stationäre Lichtsysteme — Oberlichter, Wandleuchten, Rampen. Für Innenräume,

Theater-Settings oder architektonische Ausleuchtung, nicht einzelne Objekte.

Für die Ausleuchtung von Innenräumen oder Bühnensituationen bildet die klassische

Bühnenbeleuchtung das Fundament — fest installierte Systeme, die den gesamten Raum strukturieren.

Oberlichter, Wandleuchten, Rampen, Bodenleuchten: Sie bilden das architektonische Gerüst der

Lichtszenerie. Anders als bei der Einzelobjekt-Ausleuchtung oder der gezielten Key-Light -Arbeit

geht es hier um die Raumstimmung, die Aufteilung von Bereichen und die Integration von Licht in

die Umgebung selbst. In der Praxis werden Oberlichter — meist Softboxen oder Panels — an der Decke

positioniert, um allgemeine Helligkeit zu schaffen. Die Wandleuchten setzen Akzente und formen die

vertikalen Flächen, während Rampen (Lichtleisten entlang der Bühnenkante oder des Bodens)

Tiefenwirkung erzeugen und das Publikum vom Darsteller trennen. Das ist besonders relevant beim

Filmen von Theater-Settings oder beim authentischen Ausleuchten von Szenen in Gaststätten, Büros

oder Museen. Die Bühnenbeleuchtung arbeitet hier als Umgebungslicht — nicht fokussiert, sondern

flächig und kontinuierlich. Der entscheidende Unterschied zur klassischen Filmausleuchtung: Diese

Systeme werden einmal installiert; variiert werden anschließend Intensität und Farbtemperatur,

nicht die Position. Das sichert im Schnitt und bei Mehrfach-Takes maximale Konsistenz. Beim Drehen

in echten Theatern oder auf historischen Bühnen liefert die vorhandene Bühnenbeleuchtung bereits

eine Grundatmosphäre — die Aufgabe besteht dann darin, sie zu verstärken, zu neutralisieren oder

in das Kamera-Konzept zu integrieren. Mit modernen LED-Systemen und DMX-Steuerung lassen sich

sogar Farbwechsel live fahren, ohne die Positionen zu verändern. Spiegelungen in Fenstern und

glatten Oberflächen werden bei der Bühnenbeleuchtung schnell zum Problem, weil die Leuchten so

groß und flächig wirken. Diffusion und Absorption helfen, harte Kanten zu vermeiden.

Bühnenbeleuchtung erzeugt oft gleichmäßiges Flächenlicht — für Tiefe im Bild braucht es zusätzlich

gezielten Kontrast durch einzelne Key- oder Fill-Quellen.
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